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In der Fassung vom 30.09.2002 

 

 
Richtlinien für die Ehrung von Sportlern durch die Stadt Lichtenfels 

in der Fassung vom 30. September 2002 

 
 
 
I. Allgemeines 
Als Anerkennung für hervorragende Leistungen im Sport und besondere Verdienste um den 
Sport ehrt die Stadt Lichtenfels nach diesen Richtlinien Sportlerinnen und Sportler sowie um 
den Sport verdiente Personen. 
 
 
II. Bestimmungen 
a) Die Sportplakette der Stadt Lichtenfels verleiht der Magistrat; über die Verleihung wird eine 
Urkunde erteilt, die Aufschluss über den Grund der Ehrung gibt. Die Sportplakette kann in 
jedem Jahr verliehen werden an Personen oder Mannschaften, die nach wettkampfmäßigen 
Maßstäben sportliche Höchstleistungen in den verschiedenen Leistungsklassen und 
Disziplinen erzielt haben und durch die sportliche Haltung Vorbild sind. Der Sport darf nicht als 
Beruf ausgeübt werden. 
 
Mit der Sportplakette kann nur ausgezeichnet werden, wer seine sportliche Tätigkeit ständig in 
einem Verein ausübt. Der Wohnsitz des Sportlers oder der Sitz des Vereins müssen im Gebiet 
der Stadt Lichtenfels liegen. Der Verein muss Mitglied im Landessportbund sein. 
 
Die Plakette wird Sportlerinnen und Sportlern verliehen 
 

1. für die Teilnahme an Deutschen Meisterschaften und darüber, 
2. als Mitglied einer Nationalmannschaft, 
3. für den 1. bis 3. Platz einer Landesmeisterschaft, 
4. für den 1. Platz bei einer Bezirks- bzw. Gaumeisterschaft, 
5. die Mannschaften angehören, die auf Bezirksebene besondere Erfolge erzielt haben 
6. für andere herausragende sportliche Leistungen 

 
und anderen Personen für besondere Verdienste um die Förderung des Sports. 
 
Der Wert der Sportplakette soll in der Seltenheit ihrer Verleihung zum Ausdruck kommen. Bei 
Erringung mehrerer Meisterschaften wird nur eine Sportplakette verliehen, und zwar für die 
jeweils höchste Leistung. 
 
Die Sportplakette wird an denselben Sportler in der gleichen Leistungsklasse nur einmal 

verliehen. Beim wiederholten Vorliegen der Voraussetzungen für die Verleihung der 
Sportplakette in der gleichen Leistungsklasse wird lediglich eine Anerkennungsurkunde. Bei 
Ehrung einer Mannschaft erhält jedes Mannschaftsmitglied die Sportplakette mit Urkunde. 
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b) Bei besonderen sportlichen Leistungen, die von diesen Richtlinien nicht erfasst werden, 
insbesondere bei Sportlern der Jugendklasse, kann der Magistrat eine Ehrung durch 
Verleihung einer Urkunde und Überreichung eines Präsentes zuteilwerden lassen. . 

 
III. Verfahren 
Die Ehrung erfolgt aufgrund von Vorschlägen der Vereine und Verbände in der Stadt 
Lichtenfels sowie der Ortsbeiräte. Die Vorschläge sind zu begründen und müssen bis 15. 
Dezember eines jeden Jahres beim Magistrat vorliegen. Die Ehrung wird einmal jährlich vom 
Bürgermeister im Beisein des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung für alle zu 
ehrenden Sportler gemeinsam vorgenommen. Dazu werden neben den Sportlern die Betreuer 
und die Vereinsvorsitzenden eingeladen. Die Ehrung kann auch im Rahmen einer sportlichen 
Veranstaltung vorgenommen werden. 
 
IV. Schlussbestimmungen 
Diese Richtlinien beschloss der Magistrat der Stadt Lichtenfels am 30. September 2002. Sie 
treten am 01. November 2002 in Kraft. 

 
 
Lichtenfels, den 14. Oktober 2002   Der Magistrat der Stadt Lichtenfels 
        gez. Steuber, (Bürgermeister) 


